
Mennonitenkirche in der Neuwieder Innenstadt

Schlagwörter: Kirchengebäude 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Denkmalpflege

Gemeinde(n): Neuwied

Kreis(e): Neuwied

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Nach der Gründung der Stadt Neuwied im Jahr 1653 gehörten die Mennoniten zu den ersten Neubürgern der Stadt. Die

Angehörigen der protestantischen Glaubensgemeinschaft (eine evangelische Freikirche, die auf die Täuferbewegungen der

Reformationszeit zurückgeht) sind aufgrund der 1662 eingeführten Neuwieder Stadtrechtsprivilegien des Grafen Friedrich III. von

Wied nach Neuwied gezogen, zu denen die Religionsfreiheit zählte. 1680 erhielten sie die gräfliche Konzession und wurden mit

einer Duldungsurkunde von der Pflicht, den reformierten Gottesdienst zu besuchen, entbunden.

 

In den Jahren 1766-1768 errichteten die Mennoniten an der Stelle eines der ältesten Häuser der Stadt gegenüber dem Schloss

einen Kirchenbau im bürgerlich-barocken Stil. Ein Jahr später wurde das Pfarrhaus angebaut. 1860 erhielt die Kirche einen Turm,

der der einzige auf einer deutschen Mennonitenkirche blieb. Anlässlich seiner Vermählung stiftete Fürst Wilhelm zu Wied 1871 der

Kirche eine Glocke, die heute sich heute im Neuwieder Kreismuseum befindet. 1979 wurde die Mennonitenkirche von der fürstlich-

wiedischen Verwaltung gekauft, als sie für die Gemeinde zu klein geworden war.

 

1985 brannte das seit 1978 unter Denkmalschutz stehende Gebäude aus und wurde von der Stadt Neuwied 1991 in der

ursprünglichen Form wieder hergestellt. Heute befindet sich in der ehemaligen Mennonitenkirche die Städtische Galerie, die 1992

eröffnet wurde.

 

(Miriam Lux, Universität Koblenz-Landau, 2014)

Literatur

Backes, Magnus; Merian, Hans / Rheinischer Verein für Denkmalpflege und Landschaftsschutz e.V.

(Hrsg.)  (1986): Neuwied. Schloss und Stadtkern. (Rheinische Kunststätten, Heft 310.) Neuss.

Kreisverwaltung Neuwied (Hrsg.)  (2001): Architekt(o)uren im Landkreis Neuwied. Neuwied.

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000722


Copyright © LVR

Landeszentrale für politische Bildung Rheinland-Pfalz (Hrsg.)  (2012): Freiheit und Toleranz - Das

Neuwieder Stadtrechtsprivileg. In: Blätter zum Land, S. 1-8. o. O. Online verfügbar:

http://www.politische-bildung-rlp.de/fileadmin/files/Blaetter_zum_Land/Blatt_Neuwied.pdf ,

abgerufen am 19.12.2014

Neu, Heinrich; Weigert, Hans (1984): Die Kunstdenkmäler des Kreises Neuwied. Düsseldorf.

 (2014): Galerie am Deich. o. O. Online verfügbar: http://www.neuwied.de/staedt-galerie-

mennonitenkirche.html , abgerufen am 19.12.2014

Mennonitenkirche in der Neuwieder Innenstadt

Schlagwörter: Kirchengebäude
Ort: Neuwied
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung
Historischer Zeitraum: Beginn 1766 bis 1768
Koordinate WGS84: 50° 25 42,05 N: 7° 27 17,22 O / 50,42835°N: 7,45478°O
Koordinate UTM: 32.390.248,35 m: 5.587.399,00 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.603.413,80 m: 5.589.066,85 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Mennonitenkirche in der Neuwieder Innenstadt“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-110521-20141219-5
(Abgerufen: 17. März 2026)

http://www.politische-bildung-rlp.de/fileadmin/files/Blaetter_zum_Land/Blatt_Neuwied.pdf
http://www.neuwied.de/staedt-galerie-mennonitenkirche.html
http://www.neuwied.de/staedt-galerie-mennonitenkirche.html
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000722
https://www.kuladig.de/Objektansicht/O-110521-20141219-5
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

